Tectalk Contact Standlader 


Standladegerät für Tectalk Contact 


Benutzerinformationen 


Ansicht der Ladeschale 


Batterie- LED 

Ein in der hinteren Lademulde eingelegter (Zweit- 
Akku) wird mit einer 10 % Normalstrom-Ladung 
aufgeladen, die auch bei Dauerbetrieb 
unbedenklich ist. Während der Ladung brennt die 
LED ständig. 


Radio-LED 

Leuchtet, sobald ein Funkgerät mit eingelegtem 
Akkupack geladen wird. Der besonders schnelle 
Ladevorgang (zwischen 1 und bis 3-4 Std je nach 
Akkuzustand) wird von der im Funkgerät 
eingebauten CPU gesteuert und überwacht. 
Solange die Anzeige konstant leuchtet, wird mit 
Höchststrom geladen, danach blinkt die LED und 
es fließt nur noch ein kleinerer Strom zur Erhaltung 
der vollen Batterieladung. 


Fach für Reserveakku Funkgeräte-Ladeschale 
DC Anschlußbuchse 
DC 12V 
\ Zr TT 
Inbetriebnahme 
1. 12 V Hohlstecker des Steckernetzteils in Ladeschale (Rückseite) einstecken. Steckernetzteil in 
230 V Steckdose einstecken. 


2. Funkgerät einschalten und in das Radiofach der Ladeschale einschieben. Die vergoldeten 
Nadelkontakte in der Ladeschale kontaktieren den Akku des Funkgeräts durch die 
Gummiabdichtung hindurch. Sobald der Kontakt hergestellt ist, leuchtet die Ladeanzeige am 
Standlader auf, das Funkgerät gibt einen Bestätigungston ab. Im Display des Funkgeräts blinkt 
das Batteriesymbol. Die Schnellladung beginnt. Sobald der Akku voll geladen ist (je nach 
Zustand zwischen 1 und ca. 3-4 Stunden), schaltet das Ladegerät automatisch auf 
Erhaltungsladung um, damit der volle Ladezustand über längere Zeit gehalten werden kann. 
Die Kontroll-LED blinkt jetzt. 

Bitte beachten: Während des Ladevorgangs ist Senden und Empfang nicht möglich. 


3. Um Akkus im langsameren, aber noch schonenderen Normalmode zu laden, benutzen Sie bitte 
die hintere Ladeschale mit der Beschriftung "Battery Pack". Hier können Akkupacks 
unabhängig vom Funkgerät geladen werden. Die Ladezeit beträgt ca. 14 Stunden für volle 
Ladung. wobei auch aeleaentliches Überschreiten der Ladezeit für den Akku gefahrlos ist. 


4. Sollte die Kontrolleuchte nicht reagieren, entfernen Sie den Akku zunächst wieder aus der 
Ladeschale und prüfen Sie bitte die Kontakte: Stellen Sie sicher, dass 
> kein Schmutz, Korrosion oder Ablagerungen an den Kontakten vorliegt, 
> der Akku richtig im Funkgerät eingelegt ist, oder 
> der Akku (bzw. Zweitakku) richtig in der Ladeschale liegt; 
> daß das Funkgerät auch eingeschaltet ist. 


Tectalk Contact Standlader 


Wichtiger Warnhinweis: 

Das Standladegerät ist ausschließlich für das Aufladen von Spezial-Akkublocks 
3.6 V 1250 mAh vorgesehen. Bitte öffnen Sie nie Akkupacks und ersetzen Sie 
nie Akkuzellen durch andere Fabrikate oder Akkus anderer Kapazität. Versuchen 
Sie nie, andere Akkus oder gar nicht aufladbare Normalbatterien aufzuladen. 


Sicherheitshalber ist das Aufladen von im Funkgerät eingelegten Einzelzellen, 
auch wenn dieses Akkuzellen sein sollten, technisch verhindert. Auch die hintere 
Ladeschale ist ausschließlich für die Original-Spezialakkus vorgesehen. Anstelle 
des Steckernetzteils kann auch ein (auf Anfrage lieferbares) Spezial- 12 V- 
Anschlußkabel zum Laden in Fahrzeugen benutzt werden. 


PMR446 Ladeanzeigen 


Status Anzeige 
Standby Aus 
Funkgerät Ladung Ein 
Akku vollgeladen LED blinkt 
zusätzliches Standby Aus 
Akkufach Ladung Ein 
Technische Daten 
Steckernetzgerät / 230 V-Adapter: 
Netzspannung 230V 50Hz AC 
Ausgangsspannung 12V DC (800mA) 
Ladeschale: 
Schnell-Ladestrom ca. 450mA 
Normal-Ladestrom (Zweitakku, 
Erhaltungsladung max.140mA 


Dies sind typische Werte, die im Einzelfall auch leicht abweichen können. Änderungen, die der 
Weiterentwicklung dienen, vorbehalten. Das Gerät entspricht in Verbindung mit dem Funkgerät Tectalk 
Contact den Anforderungen der R&TTE Direktive der EU (Funktechnische Parameter, EMV und elektrische 
Sicherheit), wenn es bestimmungemäß benutzt und nicht verändert wird. Als Zeichen der Konformität mit 
den einschlägigen europäischen Normen ETS 300 296, ETS 300 279 und EN 60 950 ist das CE-Zeichen 
angebracht. 
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